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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

 
Die DJK Concordia Fürth 1920 e. V. lädt alle Mitglieder ein zur 
 
ordentlichen Mitgliederversammlung 
am Montag, 14. März 2016 um 19.00 Uhr 

 
in die DJK-Vereinsgaststätte, Kolpingstraße 12, 90768 Fürth. 
 
Vorläufige Tagesordnung: 

 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder 

3. Ehrungen 

4. Satzungsänderung 

5. Bericht des 1. Vorsitzenden 

6. Berichte der Abteilungen 

7. Bericht des Kassenwarts 

8. Bericht der Kassenrevision 

9. Entlastung der Vorstandschaft (Einzelentlastung) 

10. Bildung Wahlausschuss 

11. Neuwahl des/der 1. Vorsitzenden 

12. Neuwahl des/der 2. Vorsitzenden 

13. Neuwahl des/der 3. Vorsitzenden (Kassenwart) 

14. Neuwahl des/der Schriftführers/Schriftführerin 

15. Neuwahl von zwei Kassenrevisoren 

16. Wahl von ein bis drei Vereinsbeisitzern auf Vorschlag des Vereinsrats 

 (Vereinsratsbeschluss/ -vorschlag vom 23. Februar 2016) 

17. Bestätigung/Kenntnisnahme der von den Abteilungen gewählten Abteilungsbeisitzer 

18. Anträge 

19. Verschiedenes und Schließen der Versammlung 

 
Anträge zu Punkt 18 (Anträge) der Tagesordnung müssen gemäß § 15 (3) Vereinssatzung bis 
spätestens sieben Tage vor dem Versammlungstermin schriftlich bei mir eingegangen sein. 
Fristgemäß eingegangene Anträge werden spätestens am 9. März 2016 im Schaukasten vor der 
Vereinsgaststätte ausgehängt. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 6 (1) Vereinssatzung volljährige Mitglieder aktives 
und passives Stimm- und Wahlrecht besitzen. Eine Übertragung des Stimmrechts ist gemäß 
§ 6 (2) Vereinssatzung nicht möglich. 
(Mitglieder bis zur Volljährigkeit stehen Rechte und Pflichten gemäß Jugendordnung zu.) 
 
DJK Concordia Fürth 1920 e. V. 
 
Bernd Jesussek 
1. Vorsitzender 
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Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK Fürth, 
 
ich möchte Euch herzlich einladen zur jährlichen Mitgliederversammlung 

am Montag, 14. März 2016 
um 19 Uhr in der DJK-Gaststätte. 

Wir haben einige wichtige Themen zu besprechen, deshalb wäre es prima, wenn Ihr durch Euer 
Kommen zeigt, dass Euch die DJK Concordia Fürth am Herzen liegt. Ein Verein kann nur durch 
das Engagement seiner Mitglieder weiter leben. 
Zum ursprünglich im November 2015 geplanten Ehrenabend lagen noch nicht ausreichend Vor-
schläge vor, deshalb werden wir ausnahmsweise diesmal die langjährigen und die sehr engagier-
ten Mitglieder bei der Mitgliederversammlung ehren. Es ist erfreulich, dass wir trotz der schnellle-
bigen Zeit auch Mitglieder für eine 50- und 60-jährige Zugehörigkeit zu unserem Verein aus-
zeichnen können. 
Zweites wichtiges Thema ist eine Änderung der Satzung. Wie weiter hinten im Heft erläutert wird, 
geht es hauptsächlich um Klarstellungen und Präzisierungen. Wir wollen das Thema „Ehrenmit-
glieder“ verankern und wir wollen auch - soweit vorhanden - die stellvertretenden Abteilungsleiter 
in den Vereinsrat und damit in die Entscheidungen einbeziehen. Sollte jemand im Vorfeld der 
Mitgliederversammlung noch Fragen dazu haben, kann er sich gerne an mich wenden. 
Dritter wichtiger Tagesordnungspunkt sind die Neuwahlen. Nachdem unser langjähriger 3. Vor-
sitzender und Kassenwart Bernhard Cieplik signalisiert hat, nach der aktuellen Wahlperiode auf-
zuhören, hat sich Andreas Huber bereiterklärt, für dieses Amt zu kandidieren. Wir sind dankbar, 
dass er sich für diese wichtige Position zur Verfügung stellt und glauben, mit ihm die bereits unter 
Bernhard erfolgte Konsolidierung des Vereins weiter fortsetzen zu können. Verena Poloczek und 
ich werden wieder für die Ämter der 2. bzw. des 1. Vorsitzenden kandidieren. Ebenso hat sich er-
freulicherweise Ingeborg Teuber bereit erklärt, wieder als Schriftführerin zu kandidieren. 
Was so im vergangenen Jahr passiert ist, habt Ihr in den letzten Vereinsheften bereits lesen kön-
nen. Im sportlichen Bereich konnte die 1. Fußballmannschaft den Klassenerhalt sichern und will 
dies in 2016 mit dem neuen Trainer Richard Weiß wieder erreichen. Mit der „Jesus Cooperation“ 
haben wir eine zweite Privatmannschaft hinzugewonnen. Leider entwickelte sich die neue Abtei-
lung Kampfkunst nicht ganz wie erhofft, aber Trainer Jasko Sertovic wird im Frühjahr zunächst 
durch Kursangebote Versuche starten, neue Mitglieder hinzuzugewinnen. Wir konnten endlich 
den Ballraum trocken legen und für das Besprechungszimmer neue Schränke bekommen. Danke 
an Richard Weiß und Michael Binöder. Michael richtete auch mit großem handwerklichen Ge-
schick einen extra Raum für den Schiedsrichter her. Im Außenbereich haben wir gelernt, wie man 
mit Rollrasen Löcher flickt und wie man Müll sowie Bauschutt entsorgt. Außerdem haben wir mit 
Ioanna und Stefan Großkopf ein Pächterehepaar, das die Wünsche seiner Gäste versteht. Er-
freulich viele Vereinsmitglieder finden wieder den Weg in die Gaststätte, was natürlich auch dem 
Verein zu Gute kommt. Was der Verein für 2016 plant, werden wir auf der Mitgliederversamm-
lung vorstellen. 
Nicht vergessen: Die Mitgliedsbeiträge werden Anfang März 2016 eingezogen. Sollte es wegen 
Kontounterdeckung oder veralteter Kontodaten zu kostenpflichtigen Rücklastschriften kommen, 
werden diese Kosten an das Mitglied weitergereicht. Bescheinigungen für Ermäßigungen bitte an 
die Mitgliederverwaltung senden. 
Bei den Spendern des Jahres 2015 möchte ich mich herzlich bedanken:  
Manuel Gutbier, Klaus Steger, Moritz Eppich, Sabine und Walter Brand, Käppner GmbH, Bern-
hard Cieplik, Kristina und Klaus Ackermann, Uwe Friedrich, Heinrich Hoffmanns, Bernd van Trill, 
Karl Heinz Kurek, Rudolf Lahde, Silvia Lehrieder-Hellmuth, Harald Schneeberger, Ingrid und Kurt 
Troßmann, Nikolaus Hönig, Oliver Melzer und Dr. Dirk Süßmann. 
 
Bernd Jesussek 
- 1. Vorsitzender - 
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Vorschlag für die Satzungsänderung. Wie bereits erwähnt, geht es dabei hauptsächlich um Klar-
stellungen und Präzisierungen.  

 

aktuelle Satzungsfassung (16.12.2013) Vorschlag für 2016 
- § 8 Beiträge, Umlagen und Arbeitsdienst 

(4) Der Vereinsrat kann maximal fünf Mitglie-
der zu Ehrenmitgliedern ernennen. Diese sind 
vom Mitgliedsbeitrag befreit. In begründeten 
Fällen kann der Vereinsrat diese Ehrenmit-
gliedschaft wieder entziehen. 

§ 10 Geschäftsführender Vorstand 

(3) Für das Innenverhältnis wird bestimmt, 
dass bei Verhinderung des 1. Vorsitzenden 
diese Funktion der 2. Vorsitzende übernimmt; 
bei dessen Verhinderung der 3. Vorsitzende. 
Ferner handelt in finanziellen Belangen der 3. 
Vorsitzende (Kassenwart) im Rahmen seines 
Aufgabenbereiches selbstständig. 
 
 
(6) Vorstandsmitglieder können ihr Amt jeder-
zeit niederlegen. Scheidet ein Mitglied des ge-
schäftsführenden Vorstandes vor Ablauf der 
Amtsperiode aus, so ist vom Vereinsrat für 
den Rest der Amtszeit ein neues Vorstands-
mitglied hinzuzuwählen. 
 
 
 
 
 
 
 
(7) Verschiedene Ämter innerhalb des ge-
schäftsführenden Vorstands können von einer 
Person nur dann wahrgenommen werden, 
wenn ein Vorstandsmitglied vorzeitig aus-
scheidet und dieses Amt durch eine Nachwahl 
im Vereinsrat nicht besetzt werden kann. Dies 
gilt jedoch nur bis zur nächsten Mitgliederver-
sammlung. 
 
(8) An die Vorstandsmitglieder und für den 
Verein in sonstiger Weise Tätigen dürfen Auf-
wandsentschädigungen und pauschale Tätig-
keitsvergütungen geleistet werden. Diese dür-
fen nicht unangemessen hoch sein. 
 

§ 10 Geschäftsführender Vorstand 

(3) Für das Innenverhältnis wird bestimmt, 
dass bei Verhinderung des 1. Vorsitzenden 
diese Funktion der 2. Vorsitzende übernimmt; 
bei dessen gleichzeitiger Verhinderung der 3. 

Vorsitzende. Ferner handelt in finanziellen Be-
langen der 3. Vorsitzende (Kassenwart) im 
Rahmen seines Aufgabenbereiches selbst-
ständig. 
 
(6) Vorstandsmitglieder können ihr Amt jeder-
zeit niederlegen. Scheidet ein Mitglied des ge-
schäftsführenden Vorstandes vor Ablauf der 
Amtsperiode aus, so ist vom Vereinsrat für 
den Rest der Amtszeit ein neues Vorstands-
mitglied hinzuzuwählen. 
Wenn dieses Amt durch eine Nachwahl im 
Vereinsrat nicht besetzt werden kann, bleibt 
der geschäftsführende Vorstand ohne Rück-
sicht auf die Anzahl der tatsächlich besetzten 
Vorstandsämter beschluss- und handlungsfä-
hig. Dies gilt jedoch nur bis zur nächsten Mit-
gliederversammlung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(7) An die Vorstandsmitglieder und für den 

Verein in sonstiger Weise Tätigen dürfen Auf-
wandsentschädigungen und pauschale Tätig-
keitsvergütungen geleistet werden. Diese dür-
fen nicht unangemessen hoch sein. 
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§ 11 Vereinsrat 

(1) Dem Vereinsrat gehören an: 
a) der geschäftsführende Vorstand 
b) der Geistliche Beirat 
c) der Jugendleiter 
d) die Abteilungsleiter für die einzelnen Sport-
arten bzw. deren Stellvertreter 
e) der Schriftführer 
f) die Beisitzer 
 
 
 
 
(4) Jede Abteilung kann aus ihren Reihen ei-
nen Beisitzer (Abteilungsbeisitzer) bestimmen. 
 
 
 
(5) Darüber hinaus kann die Mitgliederver-
sammlung noch maximal drei Beisitzer (Ver-
einsbeisitzer) für bestimmte Aufgabengebiete 
wählen. 

§ 11 Vereinsrat 

(1) Dem Vereinsrat gehören an: 
a) der geschäftsführende Vorstand 
b) der Geistliche Beirat 
c) der Jugendleiter 
d) die Abteilungsleiter für die einzelnen Sport-
arten 
e) sofern vorhanden, die stellvertretenden 
Abteilungsleiter für die einzelnen Sportar-
ten 

f) der Schriftführer 
g) die Beisitzer. 
 
(4) Jede Abteilung kann aus ihren Reihen ei-
nen Beisitzer (Abteilungsbeisitzer) bestimmen. 
Seine Amtszeit beträgt zwei Jahre. Eine Wie-
derwahl ist möglich. 
 
(5) Darüber hinaus kann die Mitgliederver-
sammlung noch maximal drei Beisitzer (Ver-
einsbeisitzer) wählen. Vereinsbeisitzer werden 
in unterstützender bzw. beratender Tätigkeit 
im Rahmen der Vereinsbelange eingesetzt. 
Die Amtszeit beträgt zwei Jahre. Eine Wie-
derwahl ist möglich. 
 

§ 15 Mitgliederversammlung 

(3) Die Einberufung zu allen Mitgliederver-
sammlungen erfolgt – sofern in dieser Sat-
zung nicht abweichend geregelt – mindestens 
zwei Wochen vor dem Versammlungstermin 
durch den geschäftsführenden Vorstand. 
Die Einberufung erfolgt durch öffentliche Be-
kanntmachung. Mit ihr ist gleichzeitig die Ta-
gesordnung bekannt zu geben, in der die zur 
Abstimmung gestellten Anträge ihrem wesent-
lichen Inhalt nach zu bezeichnen sind. Weitere 
Anträge müssen mindestens eine Woche vor 
Versammlungstermin schriftlich beim ge-
schäftsführenden Vorstand eingereicht wer-
den. 
 
(4) f) Festsetzung der Vereinsbeiträge und der 
Umlagen. 
 

§ 15 Mitgliederversammlung 
(3) Die Ankündigung aller Mitgliederver-

sammlungen erfolgt – sofern in dieser Sat-
zung nicht abweichend geregelt – durch öf-
fentliche Bekanntmachung mindestens vier 

Wochen vor dem Versammlungstermin durch 
den geschäftsführenden Vorstand. 
Die Einberufung erfolgt durch öffentliche Be-

kanntmachung mindestens zwei Wochen vor 
dem Versammlungstermin durch den ge-
schäftsführenden Vorstand. Mit ihr ist gleich-
zeitig die Tagesordnung bekannt zu geben, in 
der die zur Abstimmung gestellten Anträge ih-
rem wesentlichen Inhalt nach zu bezeichnen 
sind. 
 
(4) f) Festsetzung sämtlicher Formen von Mit-
gliedsbeiträgen (inkl. Abteilungsbeiträge) und 
der Umlagen. 
 

 
Termine 2016 
 
Montag, 14. März 2016, 19.00 Uhr:  Mitgliederversammlung mit Neuwahlen  
 
Montag, 1. Mai 2016:   Redaktionsschluss Vereinsheft 2/2016 
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Wir gratulieren unseren Mitgliedern: 
 
Hildegard Maurer 70 Jahre 17. März 2016 
Klaus Breier 70 Jahre 16. April 2016 
Dr. Dirk Süßmann 55 Jahre 13. März 2016 
Joachim Löblein 50 Jahre 5. Januar 2016 
Andreas Huber 50 Jahre 17. Mai 2016 
 
 

Bericht der PM CONTRA: 

 
Die PM CONTRA hat auf einem gesicherten Mittelfeldplatz 
überwintert, nachdem die letzten drei Spielrunden im No-
vember/Dezember allesamt vom BFV abgesagt wurden und 
die Vorrunde somit wettertechnisch abrupt per Mitte Novem-
ber zu Ende ging. Mit zwölf Punkten aus zehn Spielen belegt 
die Mannschaft von Trainer Florent Levy den 8. Tabellenpatz 
in der Nika-Oberliga. Damit liegt die Mannschaft in der Tabel-

le knapp hinter dem 5. Rang, der als Minimalziel für die Saison anvisiert wurde. 
Die Weihnachtsfeier am 12. Dezember 2015 in der DJK-Vereinsgaststätte setzte den Schluss-
punkt des Jahres für die Privatmannschaft, die auf ein erfolgreiches Jahr 2015 zurückblicken 
kann und gespannt auf 2016 vorausschaut. Durch die neu angesetzten drei Nachholspiele be-
ginnt die Rückrunde bereits am 28. Februar 2016, sofern es natürlich die Wetterverhältnisse zu-
lassen. Es warten dann 16 Meisterschafts- und hoffentlich einige Pokalspiele auf den Aufsteiger, 
der sich in der Halle und in der Kickfabrik in der Winterpause fit gehalten hat. Gerry, der als Kon-
ditionstrainer assistiert, wird die drei Wochen Vorbereitungszeit optimal nutzen müssen, um die 
Mannschaft auf Betriebstemperatur für die lange und intensive Rückrunde zu bringen. Der 20-
Mann-Kader ist aber motiviert und brennt darauf nach der langen Pause den Ball wieder auf dem 
Rasen der DJK zum Rollen zu bringen. 
 
Florent Levy 
- Trainer PM Contra - 
 

 
Die Kampfkunstabteilung der DJK Fürth bietet ab 12. Februar 
2016 einen achtteiligen Einsteigerkurs für philippinische Kampf-
künste an. 
Der Kurs richtet sich an weibliche und männliche Interessenten ab 
16 Jahren, die sich in den Übungseinheiten einen ersten Eindruck 
von den philippinischen Kampfkünsten machen möchten. Der Kurs 
findet ab einer Mindestteilnehmerzahl von sechs Personen am 12., 
15., 19., 22. 26., 29. Februar 2016 sowie 4., 7. März 2016 (jeweils 
von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr) statt. Besondere sportliche Fitness 

ist nicht erforderlich. Veranstaltungsort ist unsere Tischtennishalle. Saubere Hallenschuhe und 
bequeme Sportkleidung werden erbeten. Eine Voranmeldung war bis 5. Februar 2016 nötig. Für 
Möglichkeiten der Nachmeldung bitte unseren Trainer Herrn Jasmin Sertovic (jas-
min.sertovic@gmx.net) kontaktieren. Das Angebot kostet einmalig 76,- EUR. 
Für das Jahr 2016 sind außerdem Seminare mit namhaften Kampfkunstexperten in Planung. Ers-
te Gelegenheit bietet sich am 27. Februar 2016. Ein Flyer mit weiterführenden Informationen ist 
auf der Kampfkunst-Unterseite unserer Vereinshomepage hinterlegt.  
 
- Die Redaktion - 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 

     
8 

 

 

Liebe Freunde der DJK Fürth, 
als Pächter der DJK Vereinsgaststätte möchten wir uns ganz 
herzlich bei Ihnen allen für das vergangene Jahr bedanken: 
 bei allen Mitgliedern, Freunden und Gästen, die uns 2015 

durch ihre Besuche die Treue hielten, 
 bei den Sportlern, die uns nach Training oder Spiel be-

suchten und 
 bei den Mannschaften, die bei uns Weihnachten feierten. 
Wir sind auch im Jahr 2016 gerne für Sie alle da, ob zum Es-
sen, zum Sky-Angebot, im Biergarten oder für Feste und Fa-
milienfeiern. 
 
Ioanna und Stefan Großkopf 
- Gastwirte - 
 

 

-Sportgaststätte 
 Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, www.djk-fuerth.de, Telefon (0911) 56839661 

Geheimtipp bei Wanderern, Naturfreunden und Sportlern - aber auch bei  

Anwohnern sowie Genießern aus Nah und Fern 

Ioanna und Stefan Großkopf bieten deutsche und griechische Küche 

Außerdem kostet jeden Freitag jede Pizza zum Mitnehmen nur 5 Euro (außer Fam. Pizza) 

Dienstag bis Samstag 17 - 23 Uhr, Sonntag 11 - 22 Uhr, Montag Ruhetag 
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Liebe Freunde der Tischtennisabteilung, 
 
neues Jahr, neues Glück und eine neue Rückrunde. Seit An-
fang Januar sind wir wieder an den Platten aktiv. Die erste 
Herrenmannschaft liefert sich in der 2. Kreisliga mit mehreren 
anderen Mannschaften ein heißes Aufstiegsrennen. Insbe-
sondere Altenberg und Zirndorf sind uns auf den Fersen. 
Aber auch Roßtal und Langenzenn sind vorne mit dabei. Mit 
Klaus Schraml, der schon in der Bezirksliga aktiv war und der 

durch den rückgekehrten Rudolf Bohrer auf uns aufmerksam wurde, haben wir uns sehr ver-
stärkt. Damit ist unser erstes Paarkreuz mit Franz Löscher-Hotz, der in der Vorrunde nur ein 
Spiel verloren hat und Klaus Schraml schwer zu besiegen. Nun wird es darauf ankommen, dass 
wir - anders als in der Vorrunde - möglichst komplett auflaufen, um v. a. die noch schwierigen 
Auswärtsspiele gegen die Aufstiegskonkurrenten für uns zu entscheiden. Leider hat sich Manuel 
Gutbier an der Schulter verletzt, so dass er die meisten Spiele ausfallen wird. Es wird sicher noch 
ein heißer Kampf, aber wir werden versuchen am Ende der Saison den Aufstieg in die 
1. Kreisliga zu feiern. Die 2. Herrenmannschaft belegt aktuell in der Parallelliga den 4. Platz. Mit 
13:11 Punkten hat die Mannschaft um die beiden „Troßmänner“ weder mit dem Aufstieg noch mit 
den hinteren Plätzen etwas zu tun. Rudolf Bohrer sticht hier, wie zu erwarten - obwohl er nur drei 
Spiele pro Halbserie machen will - heraus. Die 3. und die 4. Mannschaft belegen in der 3. bzw. 4. 
Kreisliga mit 10:10 und 11:11 Punkten Mittelfeldplätze. Ab der Rückrunde spielt nun Karl Eden-
hofner in der Dritten und hat mit Adalbert Röckert und Mathias Henig getauscht, die aber trotz-
dem immer wieder aushelfen müssen. 
Die Jugend ist gleich mit einem Knaller in die Rückrunde gestartet. Die Mannschaft mit dem bes-
ten Spieler der 1. Kreisliga, Tim Schneeberger, konnte sich für das Kreispokalhalbfinale  >>>  
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>>> qualifizieren. Seit einigen Jahren werden Halbfinale und Finale an einem Tag ausgespielt. 
So trafen sich am 17. Januar in Seukendorf die vier qualifizierten Mannschaften, um den Kreis-
pokal auszuspielen. Bei der Auslosung hatten wir Glück, da wir nicht gleich gegen die favorisierte 
Mannschaft von Greuther Fürth I antreten mussten. Der Gegner war die zweite Mannschaft vom 
gleichen Verein. Das Halbfinale konnte unsere Mannschaft mit Tim Schneeberger, Pascal Georgi 
und Lucas Melzer klar mit 5:1 für sich entscheiden. So kam es zum erwarteten Endspiel gegen 
die SpVgg Greuther Fürth I. Also die Begegnung der beiden Mannschaften, die auch in der 1. 
Kreisliga derzeit die Plätze 1 und 2 belegen. Es kam zu Begegnungen auf hohem spielerischem 
Niveau mit sehenswerten Ballwechseln. Tim Schneeberger konnte alle Spiele für sich entschei-
den, so dass es darauf ankam, ob noch weitere zwei Siege gegen starke Gegner eingefahren 
werden können. Sowohl Pascal Georgi als auch Lucas Melzer konnten die Spiele sehr knapp ge-
stalten - teilweise half aber auch die Kante und das Netz in entscheidenden Momenten dem 
Gegner, so dass das Finale leider 3:5 verloren ging. Trotzdem eine tolle Leistung der Jungs. Wir 
gratulieren natürlich Greuther Fürth I zum Kreispokal und wünschen viel Glück bei der Vertretung 
des Kreises Fürth beim Bezirksentscheid. Die Arbeit vom Trainerehepaar Boguth zeigt bei unse-
ren Jungs Wirkung, auch wenn wir noch den einen oder anderen Spieler gut gebrauchen könn-
ten. Wenn jemand Kinder kennt, die Lust auf Tischtennis haben: einfach Dienstag oder Mittwoch 
gegen 17.30 Uhr vorbeikommen oder das TT-Angebot des Ferienprogramms der Stadt Fürth be-
suchen, welches wir immer ausrichten. Auch die Weihnachtsfeier war wieder gut besucht und 
unsere Wirtsleute machten es uns mit gutem Essen leicht, dass die Veranstaltung sicher jedem 
wieder Spaß gemacht hat. Überrascht wurden wir schon von der diesmal größeren Teilnahme 
am Waldspaziergang, so dass der mitgenommene Glühwein knapp wurde. Die Weihnachtslieder 
konnten wir aufgrund der musikalischen Begleitung durch die Quetsche und die tragende Stimme 
von Peter Herbrich fehlerfrei intonieren. Gefreut hat mich auch wieder die große Teilnahme der 
Jugend und deren Eltern, so dass dann auch die Tombola und die anschließende Tauschaktion 
von Preisen, die vielleicht das ein oder andere „lange Gesicht“ bei der Betrachtung derselben 
ausgelöst haben, wieder ein Erfolg war. Tupperware gab es auf jeden Fall zu Hauf, so dass 
wahrscheinlich jeder mit einer Schüssel nach Hause ging. 
 
Oliver Melzer 
- Abteilungsleiter Tischtennis - 
 
 

Von den Eisheiligen kommt - ausnahmsweise - kein Heftbeitrag. 
 

 
Liebe Vereinsmitglieder, 
 
die Badmintonabteilung hat die Weihnachtszeit und den Jah-
reswechsel mit der Weihnachtsfeier am 4. Dezember 2015 
in der DJK-Vereinsgaststätte eingeleitet. Bei einem hervor-
ragenden Weihnachtsmenü mit wahlweise zwei Vor-, vier 
Haupt- und zwei Nachspeisen wurden alle Geschmäcker 
bedient. Bei bester Stimmung und reichlich Gerstensaft wur-
de über vergangene (sportliche) Erlebnisse gesprochen, ge-

lacht und diskutiert. Für eine vorgezogene Bescherung sorgte außerdem das alljährliche Schrott-
Wichteln. Spielzeugauto, Kürbis-Schnitzset, Lampionkette und Co. fanden schnell ihre neuen 
(„stolzen“) Besitzer.  
Gleichzeitig war die Weihnachtsfeier auch der letzte Auftritt von Nadine und Mark Leppich, letzte-
rer bis dahin stellvertretender Abteilungsleiter Badminton. Sein Amt habe nun ich übernommen. 
An dieser Stelle noch einmal herzlichen Dank Mark für seinen Einsatz für die Abteilung und mei-
ne Einarbeitung in die Themen!       >>> 
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>>> Seit Erscheinen der letzten Ausgabe des Vereinsheftes darf sich die Badmintonabteilung 
ferner zahlreicher, neuer Mitglieder erfreuen: Wir begrüßen herzlich Liane Löw-Gebhardt, Jac-
queline Lettau, Latoya Loisramirez, André Schliebes und Jürgen Bischof. Wir freuen uns auf 
spannende Matches und tatkräftige Unterstützung bei eventuell anstehenden (Freizeit-)Turnieren 
in 2016! Gleichzeitig bedauern wir das (vorläufige) Ausscheiden von Maria Iwe aus dem Verein 
und würden uns freuen, sie bald wieder einmal im Training begrüßen zu dürfen. 
 
Die Beteiligung im wöchentlichen Montagstraining ist nicht zuletzt auch durch die neuen Mitglie-
der hervorragend und zunehmend. Durchschnittlich sind alle vier in der Humbser-Halle zur Ver-
fügung stehenden Courts die gesamte Trainingszeit von jeweils vier Spielern belegt. Ab Ap-
ril 2016 wird dann wieder in den Sommertrainingsbetrieb gewechselt (Horst-Weidemann-Halle). 
Nähere Infos zu Zeit und Ort werden alle Abteilungsmitglieder rechtzeitig erhalten. 
 
Ich freue mich auf den Rest des Trainings in der Humbser-Halle und den bevorstehenden Som-
mertrainingsbetrieb in 2016. Auf zahlreiche schöne Erlebnisse in der Abteilung, spannende Bad-
minton-Matches und vor allem viel Spaß am Sport! 
 
Christoph Klima 
- stv. Abteilungsleiter Badminton - 
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Liebe RätselfreundInnen, 
 

einen „klugen Spruch“ kann man lesen, wenn bei dem fol-
genden Rätsel gleiche Buchstaben für gleiche Zahlen 
eingesetzt werden. 
 
Kleine Hilfe: 3= E, 6 = T, 14 = M, 16 = H 
 
 

 

_ _ _  _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ 
1 2 3  4 3 5 6 3 7  8 3 9 1
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1
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_ _ _ _ _  _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _     
3 2 7 3 1

4 
 2 1
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1
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3 1
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 1
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2 7 6 3 1
5 

1
6 

3 1
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Viel Rätselspaß wünscht 
 

Ingeborg Teuber 

- Abteilungsleiterin Gymnastik - 
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 (0911) 730894 
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Druck: Schnelldruck Fürth, Nürnberger Str. 22, 90762 Fürth 
Internet: www.djk-fuerth.de 
E-Mail: contact@djk-fuerth.de 

1. Vorsitzender: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, (0911) 730894,  

bernd.jesussek@djk-fuerth.de 

2. Vorsitzende: Verena Poloczek, Unterfürberger Str. 108, 90768 Fürth, (0911) 7399645,  

bibbi.djk-fuerth@arcor.de 

 Beauftragte für Frauen, Prävention von und Intervention bei sexualisierter Gewalt im Sport, 
Suchtprävention (Alkohol, Drogen, Jugendschutzgesetze), gegen Rassismus und für Toleranz/ 
Gleichbehandlung und das Ehrenamt. 

3. Vorsitzender (Kassenwart): Bernhard Cieplik, Eichenstr. 57, 90768 Fürth, (0911) 729465,  

bernhard.cieplik@freenet.de 

Vereinsbeisitzer: Manuel Gutbier, (0911) 9732051, ehrenamt@kostet-nichts.de 

Schriftführerin: Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth, (0911) 722550,  

ingeborg.teuber@web.de 

Jugendleiter: Thomas Richter, Würzburger Str. 574b, 90768 Fürth, (0911) 325442,  

jugendleiter-djkfuerth@arcor.de 

Kassenrevisoren: Heinz Troßmann, Herbert Schröder 

Geistlicher Beirat: Pfarrer Rudolf Glauche, Kolpingstr. 14, 90768 Fürth, (0911) 721654 

Vereinsheft: Bernd Jesussek (vgl. oben) 

Internet/ Mitgliederverwaltung: Dr. Manfred Baumgärtner, Jakob-Henle-Str. 26, 90766 Fürth, 

(0911) 737387, manfred@mbaumgaertner.de 

DJK-Gaststätte / Vereinslokal: Familie Großkopf, Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 56839661  

Platzwart: Heinrich Hunecker, Bodenbacher Str. 9, 90766 Fürth, (0157) 56747941 

Badminton: Robert Lettau, (0911) 89363356 

Eissport: Wolfgang Keßner, Am Himmelsweiher 5, 90768 Fürth, (0911) 729798 

Fußball: Verena Poloczek (vgl. oben) 

Gymnastik: Ingeborg Teuber (vgl. oben) 

Kampfkunst: Jasmin Sertovic (komm.), jasmin.sertovic@gmx.net 

Tischtennis: Oliver Melzer, Eibenstr. 27, 90513 Zirndorf, (0911) 6004749 
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